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2. Wer wird, Herr, auf dem Berge dein an heilger Statt dein Bürger sein?

Wer sein Herz hält von Sünden rein, kein trüglich'n Eid nicht schwöret,

folgt keinem, der falsch lehret.

4. Macht auf die Tor in aller Welt, zu Dienst und Ehr alls wohlbestellt

dem König, der sein'n Einzug hält. Wer ist der Kön'g der Ehren?

Sein Lob wolln wir vermehren.

5. Es ist der Herr mächtig im Streit, der für uns stets zu Felde leit,

erhält den Sieg zu jeder Zeit, Herr Zebaoth sein Name,

wir sind sein heil'ger Same.

6. Macht auf die Tor in aller Welt, zu Dienst und Ehr alls wohlbestellt

dem König, der sein Einzug hält, er ist der Kön'g der Ehren,

sein Lob laßt uns vermehren.
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